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Dammerungsschalter zur lichtabhéngigen Steverung
von Beleuchtungsanlagen mit separatem Lichtsensor
fir den Verteilereinbau

Typ 11.31 - 1 SchlieBer 16 A

o Ausschalt- zu Einschaltverhdltnis 1,25

« Einstellbare Schaltschwelle (1...100) Ix

« Geringer Energieverbrauch

« Version mit Versorgungsspannung 24 V DC/AC
verfiigbar

Typ 11.41 - 1 Wechsler 16 A

« Europdisches Patent “Null-Hysteresis-Prinzip” zur
Energieeinsparung

« Italienisches Patent “Kompensation des Einflusses des
geschaltefen Lichtes”

« 4 wahlbare Funktionen:
- Standard Bereich, Schaltschwelle (1...80) Ix
- Hoher Bereich, Schaltschwelle (30...1.000) Ix
- Daverlicht, hilfreich wahrend der Installation,

Initialtests und bei Service-Aufgaben

- Licht stéindig Aus, anwendbar in der Urlaubzeit

« Bei den ersten 3 Schaltzyklen (Ein und Aus) wurde
die Verzégerungszeit auf Null gesetzt um die
Installation zu vereinfachen

« LED-Statusanzeige

« SELV-Trennung zwischen Ausgangskontakt und
Spannungsversorgung

« Doppelte Isolierung zwischen Lichtsensor und
Spannungsversorgung

« Fir Tragschiene DIN EN 60715 TH35

» Cadmiumfreies Kontaktmaterial

o Ausschalt- zu
verhdltnis 1:1
« 4 Funktionen

« Ausschalt- zu Einschalt-
verhdlinis 1,25:1
« Geringer Energieverbrauch

Einschalt-

wahlbar
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« Cadmiumfreier Lichtsensor (IC-Fotodiode) @ @\2
A
Abmessungen siehe Seite 8
Kontakte
Anzahl der Kontakte 1 SchlieBer 1 Wechsler
Max. Dauerstrom / max. Einschaltstrom A 16 /30 (120 A-5ms) 16 /30 (120 A-5ms)
Nennspannung / max. Schaltspannung V AC 250 / 400 250 / 400
Max. Schaltleistung AC1 VA 4.000 4.000
Max. Schaltleistung AC15 (230 V AC) VA 750 750
Zuléssige Kontaktbelastung (230 V): Glihlampen W 2.000 2.000
Leuchtstofflampen, kompensiert W 750 750
Leuchtstofflampen, unkompensiert W 1.000 1.000
Halogenlampen W 2.000 2.000
Min. Schaltlast mW (V/mA) 1.000 (10 / 10) 1.000 (10 / 10)
Kontaktmaterial Standard AgSnO, AgSnO,
Versorgung
Lieferbare V AC (50/60 Hz) 24 110...230 230
Versorgungsspannung (Uy) DC 24 — —
Bemessungsleistung AC VA (50 Hz)/W 2,5/0,9 52/2
Arbeitsbereich VAC (50Hz)| 16,8...28,8 90...260 (0,8...1,1) Uy
DC| 1¢,8...32 — —
Allgemeine Daten
Elektrische Lebensdauer AC1 Schaltspiele 100 - 10° 100 - 10°
Helligkeits-Schaltschwelle:  Standard Bereich Ix 1...100 1...80
Hoher Bereich Ix - 30...1.000
SchaltHysteresisfaktor (Aus- zu Ein-Verhdlnis) 1,25 1
Einschaltverzégerung / Ausschaltverzégerung s 15/ 30 15/ 30
Umgebungstemperatur °C -20...+50 -20...4+50
Schutzart: Dammerungsschalter / Lichtsensor IP20 / IP 54 IP20 / IP 54

Zulassungen (Details auf Anfrage)
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Dammerungsschalter zur lichtabhéngigen Steuerung
von Beleuchtungsanlagen mit separatem Lichtsensor
fir den Verteilereinbau

Typ 11.42 - 1 Wechsler + 1 SchlieBer 12 A
- Zwei unabhéangige Ausgénge (getrennt einstellbar)
« 4 wahlbare Funktionen:
- Standard Bereich, Schaltschwelle (1...80) Ix
- Hoher Bereich, Schaltschwelle (20...1.000) Ix
- Daverlicht, hilfreich wahrend der Installation,
Initialtests und bei Service-Aufgaben
- Licht sténdig Aus, anwendbar in der Urlaubzeit
» Bei den ersten 6 Schaltzyklen (3x Ein und 3x Aus je
Kanal) wurde die Verzégerungszeit auf Null gesetzt,
um die Installation zu vereinfachen
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« LED-Statusanzeige o Ausschalt- zu Einschalt- * Aus-zu Einschalten max. 3 Ix
o AT o T b T A e verhdltnis 1,25:1 « Ddmmerungsschalter mit
XP 71 - 1 Wechsler 16 AA plus ein zusatzlicher « 2 unabhéngige Ausgénge integrierter Schaltzeituhr-Funktion
usgang zur Ansteuerung eines Leistungsmoduls individuell b Zusatalicher. lich
« Schaltzeituhr-Funktion zur Ausschaltung/Reduzierung | © 2in Ividueile Ll.J.X—VorgO en |« Zusatzlicher, lichtgesteverter
des Lichtes wahrend einiger Nachtstunden zur « 4 Funktionen WCIh”DClI' Ausgong zur Ansteuerung des
Energieeinsparung Leistungsmoduls Typ 19.91*
« Zusétzlicher, lichtgesteuverter Ausgang
« ltalienisches Patent “Kompensation des Einflusses des
geschaltefen Lichtes” S
« Einstellbare Schaltschwelle (2...150) Ix @
+ LCD-Anzeige fir Setup, Programmierung und Status — @@ ©9 @U@
« Interne Batterie fir Set-up, Programmierung, Status, ~ — ~ [T
Gangreserve und zur Aufrechterhaltung des
Programms bei Ausfall der Betriebsspannung (5 Jahre) ® ®
m} o
« SELV-Trennung zwischen Ausgangskontakt und
Ansteverung ®
« Doppelte Isolierung zwischen Ansteuerung und oOooo  00O0O
Lichtsensor — T
« Fir Tragschiene DIN EN 60715 TH35 SENLG S A
+ Cadmiumfreies Kontaktmaterial @@@
« Cadmiumfreier Lichtsensor (IC-Fotodiode) < o

* Typ 19.91, Leistungsmodul: 12V DC, 1 W max.
Abmessungen siehe Seite 8

Kontakte
Anzahl der Kontakte 1 Wechsler + 1 SchlieBer 1 Wechsler + 1 Ausgang fir*
Max. Daverstrom / max. Einschaltstrom A 12 /24 (120 A-5 ms) 16 /30 (120 A-5ms)
Nennspannung / max. Schaltspannung  V AC 250 / 400 250 / 400
Max. Schaltleistung AC1 VA 3.000 4.000
Max. Schaltleistung AC15 (230 V AC) VA 750 750
Zulassige Kontaktbelastung (230 V): Glihlampen W 2.000 2.000
Leuchtstofflampen, kompensiert W 750 750
Leuchtstofflampen, unkompensiert W 1.000 1.000
Halogenlampen W 2.000 2.000
Min. Schalflast mW (V/mA) 1.000 (10 / 10) 1.000 {10/ 10)
Kontaktmaterial Standard AgSnO, AgSnO,
Versorgung
Lieferbare V AC (50/60 Hz) 230 230
Versorgungsspannung (Uy) DC — —
Bemessungsleistung AC VA (50 Hz)/W 74/28 6,6/2,9
Arbeitsbereich V AC (50 Hz) (0,8...1,1) Uy (0,8...1,1) Uy
DC — —
Allgemeine Daten
Elektrische Lebensdauer AC1 Schaltspiele 100 - 10° 100 - 10°
Helligkeits-Schaltschwelle:  Standard Bereich Ix 1...80 2...150
Hoher Bereich Ix 20...1.000 —
Schalt-Hysteresisfaktor (Aus- zu Ein-Verhdltnis) 1,25 A=3lx
Einschaltverzégerung / Ausschaltverzégerung s 15/ 30 25 /50
Umgebungstemperatur °C -20...+50 -20...+ 50
Schutzart: Ddmmerungsschalter / Lichtsensor IP20 / IP 54 IP20 /IP 54

Zulassungen (Details auf Anfrage) c € c‘_ @
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Bestellbezeichnung

Beispiel: Serie 11 Dammerungsschalter mit Zeitschaltuhr-Funktion, 1 Wechsler fir16 A, zum Anschluss an 230 V AC.

1 1.9 1.8

2 3 0.

0O 0 0 O

Serie ‘

Typ
3 =17,5 mm breit

4 = 35 mm breit

9 = 35 mm breit, mit Zeitschaltuhr-Funktion

Anzahl der Pole

1 =1polig, 16 A
2 =2polig, 12 A

Allgemeine Daten

Ausfishrung
0000 = Standard

Betriebsnennspannung
024 = 24V (nur bei 11.31)
230=230V

120...230 V (nur bei 11.31)

Spannungsart
0 = AC/DC (nur bei 11.31)
8 = AC (50 / 60 Hz)

Alle Ausfihrungen

11.31.0.024.0000
11.31.8.230.0000
11.41.8.230.0000
11.42.8.230.0000
11.91.8.230.0000

19.91.9.012.4000 (Leistungsmodul fir Typ 11.91)

Isolationseigenschaften Spannungsfestigkeit Impulse (1,2/50 ps)

zwischen Spannungsversorgung und Kontakten | 4.000 V AC 6 kv

zwischen Spannungsversorgung und Lichtsensor | 2.000 V AC 4 kv

zwischen gedffneten Kontakten | 1.000 V AC 1,5kV
EMV - Storfestigkeit
Art der Prisfung Vorschrift 11.31 | 11.41/42/91
ESD - Entladung tber die Anschlisse (Kontaktentladung) | EN 61000-4-2 4kv
Uber die Luft (Luftentladung) | EN 61000-4-2 8 kv

Elektromagnetisches HF-Feld, (80...1.000) MHz EN 61000-4-3 10V/m
Burst (5/50) ns an den Netzanschlissen | EN 61000-4-4 3kv 4 kv
5 kHz oder 100 kHz  an den Anschlissen fir den Lichtsensor | EN 61000-4-4 3kv 4 kv
Surge (1,2/50 ps) an den common mode | EN 61000-4-5 4 kv
Netzanschlissen differential mode | EN 61000-4-5 3kv 4 kv
Leitungsgefihrte Stérgrofien an der Spannungsversorgung | EN 61000-4-6 10V
common mode, (0,15...80) MHz am Lichtsensor | EN 61000-4-6 3V

Spannungseinbriche 70 % Uy, 40 % Uy

EN 61000-4-11

10 Frequenzzyklen

Kurzzeitspannungsunterbrechungen

EN 61000-4-11

10 Frequenzzyklen

Leitungsgefihrte Stéraussendung (0,15...30) MHz | EN 55014 Klasse B
Abgestrahlte Stéraussendung (30...1.000) MHz | EN 55014 Klasse B
Anschlissse

@ Drehmoment 0,8 Nm

Max. Anschlussquerschnitt eindréhtig | 1x6 /2 x 4 mm?2 1x10/2x12 AWG

mehrdréhtig

1x4/2x2,5mm2

1x12/2x14 AWG

Abisolierlange
Weitere Daten

Kabeldurchmesser fiir Lichtsensor

9 mm

(7,5...9) mm

Max. Kabellange zwischen Dammerungsschalter und Lichtsensor

50m (2 x1,5mm?

Voreingestellte Lichtsensor-Schaltschwelle

10 Ix

Warmeabgabe an die Umgebung

11.31 11.41 11.42 11.91
im Stand-by-Betrieb | 0,3 W 1,3 W 1,4W 1,4W
im EIN-Betrieb ohne Kontaktstrom | 0,9 W 2,0W 2,8W 2,9W
im EIN-Betrieb bei Kontaktnennstrom | 1,7 W 2,6 W 3,8 W 3,5W
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Vorteil des patentierten “Null-Hysteresis-Prinzip”:
Keine Energie-Verschwendung durch EIN- und AUS-Schalten bei gleichem Helligkeitswert

Typ 11.41 “Null-Hysteresis-Prinzip” Traditioneller
beim Ddmmerungsschalter Démmerungsschalter
50F 56k 50" B os
\ < | AUSSchaltschwelle
OFF

EIN-Schaltschwelle = !
AUS-Schaltschwelle !

—m»  EIN-Schaltschwelle
Schaltschwelle

£

ON OFF t gewdhlte \ON

[ — P ——
EIN-Schalthelligkeit = AUS-Schalthelligkeit “Traditioneller” Déammerungsschalter mit integrierter
Keine Energie-Verschwendung durch Schalthysteresis zur Vermeidung von Fehlfunktionen
EIN-Schalten und AUS-Schalten bei oder mehrmaligem EIN- und AUS-Schalten verursacht
gleichem Helligkeitswert durch die geschaltete Beleuchtung.

Dadurch ergibt sich eine unnétige Ausschaltverzégerung
und eine Energieverschwendung wéhrend der Zeit (T).

—— Helligkeit des natirlichen Lichtes

Der SchlieBer des Dédmmerungsschalters ist geschlossen und die Beleuchtung ist eingeschaltet

Vorteil des zur “Kompensation des Einflusses des geschalteten Lichtes”:
verhindert das unerwiinschte EIN- und AUS-Schalten durch das einschaltende Licht bei ungiinstiger Position des Lichtsensors

Idealisierter Dammerungsschalter Démmerungsschalter bei Dammerungsschalter Typ 11.41
bei dem die Funktion von der dem die Funktion durch das und 11.91 mit integrierter
natirlichen Helligkeit und nicht vom am Lichtsensor empfangene, Funktion zur “Kompensation des
geschalteten Licht beeinflusst wird geschaltete Licht beeinflusst wird Einflusses des geschaltefen Lichtes”
= o | abgeleitete
B B £ B G| s
i OFF 1 ! Schaltschwelle
| OFF : 3 ‘ OFF
gewdhlte t| gewdhlte O 0 | gewdhle | Iy
o R U N S At PSR B -
Schaltschwelle U Schaltschwelle oo s Schaltschwelle s, o
| | AR = S
: i i m.... —"ON ! AR TSPt ]
1 ] P ONPZR | + |
W C | R S L x( :
1 —1 - — — N T
Korrekte Funktion - setzt voraus, Eine nicht-gewiinschte Funktion ergibt Das Prinzip “Kompensation des
daB der Lichtsensor vollstandig sich, wenn die Lampen wegen Einflusses des geschalteten
von dem Einfluss des der am Lichtsensor wechselnden Lichtes” begegnet dem
geschalteten Lichtes Helligkeit EIN- und AUS-schalten lampenzerstérenden,
abgeschirmt ist wiederholende EIN- und AUS-

Schalten bei einer nicht optimalen
Position des Lichtsensors

m wm mmmm Helligkeit des natirlichen Lichtes.
Summe der Helligkeit des natirlichen und geschalteten Lichtes, wie es vom externen Sensor des D@mmerungsschalters gemessenen wird.

Notes

1. Es wird empfohlen, den Lichtsensor so zu platzieren, da3 das geschaltete Licht méglichst nicht auf den Lichtsensor féllt, obwohl das Prinzip
“Kompensation des Einflusses des geschalteten Lichtes” hilfreich ist, wenn dies bei den &rtlichen Gegebenheiten nicht génzlich méglich ist.
Das, gegeniiber dem idealen Fall auftretende, geringfiigig verzégerte AUS-Schalten des Lichtes ist hierbei akzeptierbar.

2. Das “Kompensations-Prinzip” ist nicht anwendbar, wenn in der Kombination von natirlichem und geschaltetem Licht 200 Ix bei dem Typ 11.91

und bei dem Typ 11.41 im Standardbereich 160 Ix und im hohen Bereich 2.000 Ix Gberschritten wird.

. Die Typen 11.41 und 11.91 sind auch bei Gasentladungslampen einsetzbar, bei denen die volle Helligkeit innerhalb von 10 min erreicht wird,

weil erst nach 10 min der Wert der Helligkeit, aus der Addition von natirlichem und geschaltetem Licht, als Abschalt-Helligkeits-Schwelle
gespeichert wird.

w
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Funktion Typ 11.91

AUS-Schaltzeit

NO

O
O

AUX NO
Y1Y2

CHRONO C

-
U L
AT

PROG
CHRONO

off | |

p =

Y gy

M
S

EIN-Schaltzeit

Anwendungs-Beispiel

NO

NO 9

YES , i
—

NO I i

Funktion wie bei einem Standard-Démmerungsschalter

Funktion, wo die Beleuchtung ab 22:00 nicht
benstigt wird

Funktion, wo die Beleuchtung zwischen 01:00 und
05:00 nicht benétigt wird

Zusdtzlicher Ausgang - ohne eine Zeitschaltuhr-
Funktion

Alle Funktionen und Werte kénnen mit dem frontseitigen Joy-Stick eingegeben werden und sind im LCD dargestellt.

Anzeige-Modus

Wahrend des Normalbetriebs am AC-Versorgungsnetz wird angezeigt:

- die aktuelle Uhrzeit

- die aktuelle Helligkeit (nach oben weisende Sculen)

- die Helligkeit-Schaltschwelle (nach unten weisende Saulen)

- der Status des Ausgangskontaktes 11-14 (offen/geschlossen)

- das “Mondsymbol” wenn die aktuelle Helligkeit niedriger als der Wert der Schaltschwelle ist. Es zeigt auch an, daf3
der Ausgang zur Ansteuerung des Leistungsmoduls Typ 19.91 auf EIN steht, wobei der Ausgang 11-14 abhéangig vom.
Programm der Schaltzeituhr EIN oder AUS sein kann

- das Wort “CHRONO”, wenn eine AUS-Schaltzeit programmiert ist

Vom Anzeige-Modus ist es mdglich durch Driicken auf die Mitte des Joy-Stick bei <2 s in den Programmier- oder bei >2 s

in den Setup-Modus zu wechseln. Vom Anzeige-Modus ist es auch méglich in den Hand-Modus zu wechseln, bei dem

der Ausgang 11-14 unabhéngig vom Helligkeitwert und dem Schaltzeituhr-Programm sténdig EIN- oder AUS-geschaltet
ist. Hierfur ist der Joy-Stick >2 s nach oben oder unten zu driicken, wobei das Hand-Symbol erscheint oder verschwindet.

Durch Driicken >2 s in die entgegengesetzte Richtung verlasst man den Hand-Modus oder kommt in den Hand-Modus.

Programmier-Modus

In diesem Modus ist es mdglich die Helligkeits-Schaltschwelle, die AUS-Schaltzeit und die AUS- und Einschaltzeit vorzugeben.
Durch zentrales Driicken <2 s des Joy-Sticks wird die Programmierung gestartet und durch kurzes Driicken nach rechts
oder links zwischen den Programmschritten gewechselt. Innerhalb der Programmierschritte wird durch kurzes Driicken
nach oben oder unten die jeweilige Funktion und der gewiinschte Wert gewdhlt. Mit einem Driicken >1 s des Joy-Stick
nach oben oder unten werden die Werte schnell erhdht oder gesenkt. Durch erneutes zentrales Driicken <2 s des
Joy-Sticks kommt man in den Anzeigemodus zuriick.

Setup-Mode

Im Setup-Modus werden die aktuellen Werte in der Reihenfolge fir: Jahr, Monat, Tagesdatum, Stunde und Minuten
eingegeben. Die Sommer/Winterzeit-Umstellung ist im Programm hinterlegt. Durch zentrales Driicken >2 s des Joy-Sticks
wird der Setup-Modus gestartet und durch kurzes Driicken nach rechts oder links zwischen den Setup-Schritten gewechselt.
Innerhalb der Setup-Schritte wird durch kurzes Driicken nach oben oder unten der gewiinschte Wert erhcht oder gesenkt.
Mit dem Driscken >1 s des Joy-Stick nach oben oder unten werden die Werte schnell erhcht oder gesenkt.

Durch erneutes zentrales Driicken <2 s des Joy-Sticks kommt man in den Anzeigemodus zuriick.

Anmerkung: Es wurde werksseitig die zentraleuropdische Sommerzeit eingestellt.

Power-Off-Modus

Wenn die 230 V Spannungsversorgung nicht angeschlossen ist, schaltet der Démmerungsschalter in den Power-Off-Modus

und nur die Uhrzeit lGuft weiter, um den eingebauten Akku zu schonen. Das Display wird ausgeschaltet und es werden keine

weiteren Funktionen, auch keine Messung der Helligkeit, durchgefihrt.

Weéhrend des Power-Off-Modus ist es mglich durch kurze Betatigung des Joy-Sticks das Display einzuschalten (es erscheint

das Stecker-Symbol) und in den Setup- oder Programmier-Modus zu gelangen und Anderungen vorzunehmen. Nach ca.

1 Minute ohne Betdtigung des Joy-Sticks kehrt der Déammerungsschalter in den Power-Off-Modus zuriick.

Anmerkung: Bei nicht angeschlossener Spannungsversorgung benétigt der Démmerungsschalter beim Setup- oder
Programmieren mehr Energie als im reinen Power-Off-Modus. Dies beeintréchtigt die Lebensdauer des
eingebauten Akkus.
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Ausgang Y1-Y2 des Typs 11.91

Der Ausgang Y1-Y2 des Typs 11.91 ist ein Halbleiterausgang (fir 12 V DC, 80 mA, 1 W max.) zum Anstevern des
Ausgangmoduls 19.91.9.012.4000 iber die 2-polige Kontaktbriicke 011.19 oder eines 12 V DC-Koppelrelais der Serie
38-48-49-4C-58-59 oder eines Relais sofern die Spulendaten innerhalb der Ausgangsdaten liegen und die Leitungslénge
<40 cm ist. Der Ausgang Y1-Y2 ist nur helligkeits- und nicht zeituhrgesteuert. Mit dem 11.91 und dem 19.91 ist es méglich

SERIE

einen Teil der Leuchten wahrend einiger Nachtstunden zur Energieeinsparung mit dem 11.91 zeituhrgesteuert
abzuschalten und mit den 19.91 durchgehend in der Nacht eine reduzierte Beleuchtung aufrecht zu halten.

19.91 Ausgangsmodul, Eigenschaften

Anzahl der Kontakte 1 Wechsler
Max. Daverstrom/max. Einschaltstrom ( I/l ias) A 16 /30 (120 A-5ms)
Nennspannung/max. Schaltspannung (Un/Upnax V AC 250 / 400
Max. Schaltleistung AC15 (230 VAC) VA 750
Zulassige Kontaktbelastung (230 V): Glihlampen W 2.000
Leuchtstofflampen kompensiert W 750
Spulen-Nennspannung (Uy) VvV DC 12
Umgebungstemperatur °C -20...450
Schutzart IP 20
11.31/41/42
SchlieBer-A kontakt
LED Betriebsspannung 11.41 /11.42 crieerAusgangskona 11.31
liegt nicht an offen offen
J I I_ liegt an offen offen
I I I I I I I liegt an offen (Zeit bis zum SchlieBen lauft) offen (Zeit bis zum SchlieBen lauft)
_ liegt an geschlossen geschlossen
_-_-_L liegt an geschlossen (Zeit bis zum Offnen lauft) | geschlossen (Zeit bis zum Offnen lauft)
I I I I I lieat an davernd offen oder geschlossen
° je nach Wahlschalterstellung
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Abmessungen

11.31
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11.91 + 19.91 (Dammerungsschalter mit Bricke 011.19 + Ausgangsmodul)
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Lichtsensor (im Beipack zu den Démmerungsschaltern 11.31, 11.41, 11.42, 11.91) 011.02
- Umgebungstemperatur: —-40...+70 °C
- Cadmiumfrei

- polaritétsneutral
- doppelte Isolation in Beziehung zur Ddmmerungsschalter-Ansteverung
- Nicht verwendbar mit den dlteren Ddmmerungsschaltern 11.01 und 11.71 (nur mit dem Lichtsensor 011.00 mdglich)
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Einbau - Fotosensor (Schutzart: IP67) 011.03
- Umgebungstemperatur: —-40...+70 °C
- Cadmiumfrei

- Polaritatsneutrale Anschlisse

- Nicht verwendbar mit den dlteren Ddmmerungsschaltern 11.01 und 11.71 (nur mit dem Lichtsensor 011.00 méglich)
- Fotosensor im Beipack zu den Dammerungsschaltern 11.31, 11.41, 11.42, 11.91 mit Endung “POA".
Anschlussleitung

o103 Materialangabe PVCKabel, lammhemmend
Aderquerschnitt mm2 | 0,5
Leitungslange mm | 500
Leitungs-Durchmesser mm | 5,0
Leitungs-Nennspannung Uo/U ** V| 300/500
Spannungsfestigkeit, Leitung - leitfdhige Teile kv | 2,5
Max. zulassige Dauertemperatur °C | +90
9 024 ** geeignet fir Lampen bis zu einer

Nennspannung von 230 V AC
mit einer Zindspannung bis 500 V.

* Einbau-Adaper fir P
Bohrung @ 18 mm ‘—T
(ohne Adapter @ 15 mm)

BefestigungsfuB fiir Chassismontage (im Beipack zu den Démmerungsschaltern), 35 mm breit 011.01

To

011.01 F {g

T g

2-polige Kontaktbriicke, fir Typ 11.91 und Ausgangsmodul 19.91 | 011.19
(im Beipack zum Démmerungsschalter 11.91)

295 3 Zum direkten Bricken des Ausgangs Y1-Y2
2| @iinder i
) 3 0.8

S|

35

11.1
o119 des Typs 11.91 mit dem Eingang A1-A2 des

Typs19.91

Y2 Y1 Al A2

Bezeichnungsschild-Matte, fir Typen 11.31, 11.41, 11.42, 19.91, Plastik, 72 Schilder, (6x12) mm | 060.72

Bezeichnungsschild, fir Typen 11.41 und 11.42, Plastik, 1 Schild, (17x25,5) mm 019.01

Sy J L Oap
019.01



	﻿2013 KATALOG
	Relais für Leiterplatte
	Serie 30
	Serie 32
	Serie 34
	Serie 36
	Serie 40
	Serie 40
	Serie 41
	Serie 43
	Serie 44
	Serie 45

	Industrie-Relais
	Serie 46
	Serie 50
	Serie 55
	Serie 56
	Serie 60
	Serie 62
	Serie 65
	Serie 66
	Serie 67

	Koppel-/Interface-Relais
	Serie 38
	Serie 39
	Serie 48
	Serie 49
	Serie 4C
	Serie 58
	Serie 59

	Anzeige- und EMV-Entstšrmodule Serie 99
	Wirkstromzähler, Zeit-und Überwachungs-Relais
	Serie 19
	Serie 70
	Serie 71
	Serie 72
	Serie 77
	Serie 7E
	Serie 7EM_Bus
	Serie 7F
	Serie 7H
	Serie 7L
	Serie 7P
	Serie 7S
	Serie 7T
	Serie 78
	Serie 80
	Serie 81
	Serie 83
	Serie 85
	Serie 86
	Serie 87
	Serie 88
	Serie 93

	Installationsgeräte für den Verteilerbau
	Serie 10
	Serie 11
	Serie 12
	Serie 13
	Serie 14
	Serie 15
	Serie 18
	Serie 20
	Serie 22
	Serie 26
	Serie 27

	Technische Erläuterungen


